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Landestalsperrenverwaltung: Bilanz Hochwasserschutz-
Bauprogramm 2021 - Weltweite Lieferengpässe und
Preissteigerungen auch in Sachsen

Die Landestalsperrenverwaltung Sachsen hat im Jahr 2021 rund 105
Millionen Euro investiert. Mit dem Geld wurden sowohl die Unterhaltung
und Instandsetzung ihrer Stauanlagen und Fließgewässer nanziert
als auch Hochwasserschadensbeseitigungen sowie Maßnahmen des
Hochwasserschutzes und der Gewässerentwicklung. Die Mittel dafür wurden
vom Freistaat Sachsen sowie aus verschiedenen Finanzierungsquellen
des Bundes und der EU bereitgestellt, darunter das Nationale
Hochwasserschutzprogramm und der Europäische Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE).

Rund 40 Millionen Euro davon elen auf den Neubau und die Sanierung
von Hochwasserschutzanlagen sowie etwa 14 Millionen Euro auf die
Schadensbeseitigung an den Fließgewässern. Für Gewässerentwicklungs-
und Auenprojekte wurden rund sechs Millionen Euro ausgegeben. Etwa
30 Millionen Euro wurden für Talsperren und andere Stauanlagen
eingesetzt. Das größte Einzelprojekt hierbei war die Erweiterung der
Hochwasserentlastung der Talsperre Malter mit fast sieben Millionen Euro.
Damit wird die Hochwassersicherheit der Anlage wiederhergestellt.

2021 konnten mehrere große Hochwasserschutzmaßnahmen beendet
werden. Dabei ist es aufgrund der Corona-Pandemie nur in wenigen
Einzelfällen zu Verzögerungen gekommen, resümiert Dr. Andreas
Cramer, stellvertretender Geschäftsführer der Landestalsperrenverwaltung.
»Allerdings hatte auch die Landestalsperrenverwaltung mit den
Auswirkungen der aktuellen Lieferengpässe für Materialien und steigenden
Preisen zu kämpfen«, so Cramer. So musste man teilweise länger auf
wasserwirtschaftliche Baumaterialien warten als geplant. Allerdings konnte
dies oft ausgeglichen werden, indem andere Arbeiten vorgezogen wurden.
»Für diese Flexibilität möchte ich mich ausdrücklich bei unseren Baurmen
und Partnern bedanken«, so Cramer. Auch die Preissteigerungen schlagen
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sich nur bedingt in der Bilanz 2021 nieder, weil teilweise auf Lagerbestände
zurückgegriffen werden konnte.

Von den 749 Projekten des sächsischen Hochwasserschutzprogrammes
befanden sich in diesem Jahr 36 im Bau. 539 Projekte sind bereits
abgeschlossen, 174 benden sich in Planung oder Genehmigung.

Zusätzlich zum Hochwasserschutzprogramm wurden an zahlreichen
Gewässern Hochwasserschäden beseitigt, wie beispielsweise in Chemnitz im
Bereich des Zusammenusses der Würschnitz und Zwönitz. Erweitert wurde
zudem die Landesreserve für Hochwasserbekämpfungsmittel. Dafür wurde
die neue Halle des Hochwasserschutzlagers in Radeburg fertiggestellt und
gefüllt. Das restliche Gelände bendet sich noch im Umbau.

Hintergrundinformation

Das Hochwasserschutzprogramm geht aus den
Hochwasserschutzkonzepten hervor, die nach dem Hochwasser 2002 für
ganz Sachsen aufgestellt wurden. Die darin vorgeschlagenen Maßnahmen
wurden priorisiert und werden seit 2006 umgesetzt.

Ausgewählte Bauprojekte 2021

Landkreis Bautzen:
Gemeinde Hoyerswerda - Schwarze Elster: Deichinstandsetzung im
Mündungsbereich des Hoy. Schwarzwassers (Baubeginn)
Gemeinde Göda - Hochwasserrückhaltebecken Göda: Ersatzneubau der
Hochwasserentlastung (Baubeginn)
Gemeinde Nebelschütz - Hochwasserrückhaltebecken Nebelschütz:
Beseitigung der Überutungsgefährdung durch Dammschlitzung (Bauende)

Stadt Chemnitz:
Gemeinde Harthau - Würschnitz: Erhöhung/Neubau Hochwasserschutzwand
(im Bau)
Zusammenuss Zwönitz/ Würschnitz: Beseitigung von Hochwasserschäden
(abgeschlossen)

Erzgebirgskreis:
Gemeinde Burkhardtsdorf - Zwönitz: Neubau von Hochwasserschutzwänden
(Fertigstellung von 2 Teilabschnitten)
Gemeinde Olbernhau - Flöha: Neubau von Hochwasserschutzwänden (3
Abschnitte im Bau)
Gemeinde Pockau - Schwarze Pockau: Neubau/Erhöhung von
Hochwasserschutzwänden (Fertigstellung von 4 Teilabschnitten)
Gemeinde Schwarzenberg - Schwarzwasser: Schadensbeseitigung zwischen
Kläranlage und Einmündung Große Mittweida (Fertigstellung des 2.
Teilabschnitts)

Landkreis Görlitz:
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Gemeinde Dauban: Rückbau Sägewerk Dauban als
Kompensationsmaßnahme für Eingriffe mit Errichtung Fledermausquartiere
(Baubeginn)
Gemeinde Ostritz - Lausitzer Neiße: Rückbau Altdeich und Reaktivierung
Auenlandschaft (im Bau)
Gemeinde Löbau - Löbauer Wasser: Rückbau Wehr am ehemaligen
Natursteinwerk (abgeschlossen)

Stadt Leipzig:
Elsterhochutbett: Hochwasserschutz »Ratsholz« (im Bau)

Landkreis Leipzig:
Gemeinde Machern - Vereinigte Mulde: Deichrückverlegung Bennewitz-
Püchau (im Bau)

Landkreis Meißen:
Gemeinde Strehla - Elbe: Instandsetzung des Siels Oppitzsch (Baubeginn)

Landkreis Mittelsachsen:
Gemeinde Döbeln - Freiberger Mulde: Hochwasserschutz Döbeln, Flutmulde
(Fertigstellung)
Gemeinde Penig - Zwickauer Mulde: Neubau von Hochwasserschutzwänden
(2. Abschnitt im Bau)

Landkreis Nordsachsen:
Gemeinde Arzberg und Torgau - Elbe: Deichinstandsetzung und -
rückverlegung in Köllitsch (Fertigstellung)
Gemeinde Bad Düben - Vereinigte Mulde: Neubau Polder Löbnitz, Ringdeich
Schnaditz und Auslaufbauwerk (im Bau)

Sächs.Schweiz-Osterzgebirge:
Gemeinde Dippoldiswalde - Talsperre Malter: Erweiterung
Hochwasserentlastung (im Bau)
Gemeinden Dohna, Mühlbach, Schlottwitz - Müglitz:
Hochwasserschadensbeseitigung (abgeschlossen)
Gemeinde Freital - Vereinigte Weißeritz: Lückenschluss/Neubau
Hochwasserschutzwand zw. August-Bebel-Straße und Brücke Burgker
Straße (Baubeginn)
Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau - Talsperre Lehnmühle:
Instandsetzung Wasserseite der Talsperre Lehnmühle (Baubeginn)
Gemeinde Altenberg - Neugraben, umverlegter Quergraben:
Schadensbeseitigung Hochwasser 2013, Herstellung der Betriebs- und
Hochwassersicherheit (abgeschlossen)

Landkreis Zwickau:
Gemeinde Glauchau, Wernsdorf - Zwickauer Mulde: Deichrückbau zur
Schaffung von Retentionsächen (im Bau)
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Gemeinde Zwickau, Crossen Zwickauer Mulde: Flächenübernahme zur
Nutzung als Retentionsraum, Gemeinschaftsprojekt mit Wismut GmbH


